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Protokoll LGL- Geschäftsleitungs- Sitzung 3/ 2020- 2021 

 

Ort: Restaurant Glarnerhof, Glarus 

Datum: Montag, 26. Oktober 2020 

Zeit: 18.00h-19.10h 

Vorsitz: Sämi Zingg 

Anwesend: Franziska Leuzinger, Lili Starkermann-Jenny, Georges Büchl, Sonja Trümpi, Katharina Rosales 

Gäste: - 

Entschuldigt: - 

Traktandum/ Information Beschluss/ Pendenz 

1. Protokoll und 

Traktandenliste 

1. Das Protokoll wird verdankt. Es gibt keine Änderungen an der 
Traktandenliste. 

2. Mitteilungen und 

Informationen des 

Präsidiums  

1. Runder Tisch 

2. ILCH Sitzung (Info von 

Sämi als VP LCH – Inhalt: 

Löhne) 

3. LCH PrK-Absage Klausur 

4. AG Zyklus 1 

5. Corona Info an Eltern 

a. Info Präsidium 

b. Info GL Mitglieder 

6. Corona Task Force Kan-

ton (Bildung) 

 

1. Sämi, Franziska und Lili haben am runden Tisch teilgenommen. Goodwill 
gegenüber den LP ist klar da. 
 

2. Sämi hat an der Sitzung teilgenommen. Alle Infos sind im betreffenden 
Dokument. Es wird gefordert, dass ausgebildete Musiker, ohne pädagogi-
sche Ausbildung zum gleichen Lohn wie LP unterrichten können. Sämi 
sieht das kritisch. 
 

3. Wurde auf Grund von Corona abgesagt. Sie wird nun virtuell stattfinden. 
 

4. Falls das Treffen nicht in der Aula stattfinden kann, wird es virtuell durch-
geführt. Morgen verschickt Sämi die Einladung. 
 

5. a. Sämi hat an der Sitzung teilgenommen. Geplant ist, dass das DBK jeden 
Montag eine neue Information an die Eltern herausgibt.  
Am 2. November wird besprochen, ob man in dieser Saison Schneesport- 
und Skilager durchführen kann.  
Das DBK möchte, dass der Schulbetrieb so normal wie möglich stattfindet.  
Input Sämi: Bei der Maskenpflicht geht es neben der Gesundheit auch da-
rum, dass der Schulbetrieb aufrechterhalten werden kann.  
Es kam die Frage auf, was man als LP machen soll, wenn man Schüler oder 
andere LP sieht, die eigentlich in Quarantäne oder Isolation sind. Grund-
sätzlich gilt: Wir LP haben keine Verantwortung um die Quarantänepflicht 
zu überprüfen.  
b. Die unterschiedlichen Haltungen an den verschiedenen Schulen betref-
fend Corona und Coronamassnahmen sind irritierend. 
 

6. Die Taskforce trifft sich im Moment sehr oft. Für die Volksschule sieht 
man derzeit noch keine drastischen Massnahmen vor. Ein Circuit-Breaker 
könnte kommen. 
Die Task Force plant einen Brief für die Weihnachtsferien an die Eltern 
herauszugeben. Im Brief werden die Eltern über die Heimreisequarantäne 
und deren Konsequenzen informiert. Man erhofft sich, dass nach den Fe-
rien nicht so viele Schüler in Rückreisequarantäne gehen müssen. 
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Falls jemand aus der GL Fragen hat an die Task Force, kann man diese 
Sämi schicken und er bringt sie bei den Treffen ein. 
Der LGL wird die Mitglieder sachlich informieren und die LP vorwarnen, 
damit man bereit ist, wenn der Mini-Lockdown kommt. 

3. Schwerpunkte 

1. Weiteres Vorgehen 

(Präsenz-)Sitzungen 

BeKo und KaVo 

2. Weiteres Vorgehen 

Klärung BA (BeKo?), 

Vorgehen Thema 

Klassengrösse (DBK?) 

3. Position LGL Corona-

Massnahmen 

a. Weitere Schritte 

bezüglich der 

Elterninformation (evtl. 

Auftrag BeKo oder Info 

an Mitglieder) 

b. Position Corona-

Massnahmen (evtl. 

Auftrag an BeKo oder 

Info an Mitglieder) 

4. Klassenassistenz 

(Auftrag an BeKo zur 

Positionsfindung) 

5. Position LGL – AG 

Lehrmittel (Auftrag an 

BeKo?) 

6. Info über Entscheid 

KaVo bezüglich PKGL 

und weiteres Vorgehen 

(Info an Mitglieder?) 

 

1. Die BeKo findet wie geplant physisch statt im Stadthof. Wie die weiteren 
Sitzungen stattfinden werden, entscheiden wir fortlaufend, je nach Ent-
scheiden des Bundesrates.  
Wie das Treffen der AG Zyklus 1 stattfindet, entscheidet das Präsidium 
des LGL nach der Information des Bundesrates vom kommenden Mitt-
woch. Lili hat die Idee, dass die AG Zyklus 1 ihre Botschaft per Video an 
alle schicken könnte. Sämi bringt ein, dass man eine Umfrage online ein-
bringen kann, damit die AG eine Grundlage für ihre weitere Arbeit hat. 
 

2. In der BeKo vom kommenden Mittwoch wird besprochen, wie man das 
weitere Vorgehen für die Klärung des BA plant. Franziska findet, ein Stra-
tegiewechsel wäre angebracht. Der Auftrag geht an die BeKo. 
 

3. a. Es gibt eine Info an die Mitglieder, aber erst nach dem Mittwoch. In der 
BeKo wird nachgefragt, wie das Bedürfnis an Infos betreffend Corona ist.  
b.  Der LGL orientieren sich am LCH. Der LCH favorisiert Masken anstatt 
Fernunterricht. 
 

4. Franziska hat sich ins Thema Klassenassistenz vertieft. Klassenassistenzen 
übernehmen aktuell oft Aufgaben, die eine SHP übernehmen sollte. Das 
DBK will eine rechtliche Regelung betreffend Klassenassistenzen machen. 
In Zürich gibt es Orte, wo jede KG-Klasse im ersten Vierteljahr eine Klas-
senassistenz bekommt. Die GL wird mit der BeKo eine Position finden. 
 

5. Sämi hat das Positionspapier hervorgeholt. Es ist für die GL immer noch 
aktuell und wird so in die BeKo eingebracht. 
 

6. Der Entscheid ist eindeutig. Sämi informiert den KaVo. 

4. Varia 

 

 

 

1. Georges hat den neuen Mitgliedern den Begrüssungsbrief geschickt. Diese 
Woche geht der Brief der ÖKK an die Mitglieder und anfangs November 
verschickt Georges die Rechnungen an die Mitglieder. 
Im Moment gehen alle Anmeldungen von neuen Mitgliedern über die 
Homepage an Sämi. Georges fragt, ob es nicht besser wäre, wenn die Infos 
an ihn gehen. Mit der neuen Homepage kommt Georges Mailadresse 
drauf. 

Nächste Sitzung: Montag 23.11.2020, 17.30h Restaurant Glarnerhof, Glarus.  
 
Glarus, 26.10.20 
Die Aktuarin  
Katharina Rosales 


